
  Eco Pfad Ahne

Skulpturen
Die Skulpturen entstanden im Zuge von Bildhauer-Symposien, 
die seit 1987 vor Ort stattfanden. 

1  „Stille“ von Susanne Grosche

2  „Stadt-Teile“ von Sally Seltmann

3  „Der Geier in und unter uns“ von Mic Leder

4  „Mauer“ von Janusz Siewierski

5  „Menschliche Zerrissenheit“ von Péter Párkányi

6  „Erinnerungen“ von Mic Leder

7  „Verschiebung der Kräfte“ von Janos Biro

8  „Zwei Wesen“ von Kamila Mizerova

9  „Frauen in Bewegung“ von Berika Ipekbayrak

10  „Energiesäule“ von Michaela Biet

11  „Eva“ von Roman Krasnitzki

12   Ohne Titel, Numan Huseinbegovic

13  „Glücks-Troll“ von Anne-Lise Toverud

14  „Verbundenheit“ von Alla Krasnitski

15  „Pavillon“ von Kordula Klose

16  „Wächterin“ von Elzbieta Pietras

17  „Aus dem Häuschen“ von Robert Schmidt-Matt

18  „Schön-Stark-Wachsam“ von Rolf Steine

19  „Bonbon“ von Heinzz Flottran

Ahnepark

www.vellmar.de
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Die Freizeitanlage Ahnepark ist von 1983 bis 1986 mit 
 einem Kostenaufwand von rund 2,6 Mio € in den 
 Niederungen der Ahne entstanden. 
Der Park ist das Herzstück der Stadt Vellmar und 
 verbindet die Stadtteile Obervellmar und Niedervellmar 
mit dem Stadtzentrum.

Seit dem Zusammenschluss der Gemeinden Vellmar und 
Obervellmar im Jahr 1970 kaufte die Stadt nach und 
nach die vormals landwirtschaftlich genutzten Grund-
stücke an. 1979 begannen die Planungen für einen 
 naturnahen  Bürgerpark mit landschaftlicher Vielfalt und 
zahlreichen Nutzungsmöglichkeiten. Der Magistrat 
 beauftragte die  Garten- und Landschafts architekten 
Schwarzenbarth und Werner mit der Umsetzung.

Neue Teiche, Plätze, Pavillons, ein Wegenetz, Sport- und 
Spielfl ächen sowie das Café-Restaurant mit Seeterrasse 
 entstanden. Besonderen Wert legten die Planer auf den 
 Erhalt des vorhandenen historischen Baumbestandes.

Die großzügig gestaltete Parkanlage umfasst eine 
 Gesamtfl äche von 110.000 m². 
Darin befi nden sich fünf Teichanlagen mit 11.000 m² 
Wasserfl ächen, Wildwiesen und Rasenfl ächen von 
25.000 m² sowie seit 1990 eine Parkbahn mit 15.000 m². 
5.000 m² wurden mit Sträuchern, Hecken,  Stauden und 
 jahreszeitlichen Blumen neu bepfl anzt.

Am 29.08.1983 begann der Bau des Parks. Knapp drei 
Jahre später fand die Einweihung am 21.06.1986 statt.
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